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Halle und Umgebung

Halle den 25 Juli 1921
Fur Brotgetreiöeumlage

z Aus unterrichteten Kreiſen wird uns geſchrieben
Dieſer Tage fand auf Veranlaſſung des Landbundes 5eim

Oberpräſidenten in Magdeburg eine Beſprechung ſtatt bei der
dieſer auf die Gefahren der land wirtſchaftlichen Brotwucherhetze

hingewieſen und um entſprechende Aufklärung der Bevölkerung
gebeten wurde ſowie um die Erwirkung einer Herabſetzung der
unſerer Provinz Sachſen auferlegten Amlage Vom preußiſchen
Landesgetreideamt ſeien der Provinz 3 057 708 dz auferlegt wor
den während ſie nach Berechnungen die ſich auf die dem Reichs
tag ſ Zt unterbreiteten Unterlagen ſtützen einſchl des 19prozen
tigen Zuſchlages zum Ausgleich von Ausfällen 27 17 090 dz auf
zubringen habe Da die Kommunalverbände ihrerſeits zu dem
nen vom Oberpräſidenten mitgeteilten Lieferſoll noch Zuſchläge
umgelegt haben dürfte ſich die geſamte auf die Landwirtſchaft
der Provinz unterverteilte Menge ausſchließl des Deputatgetrei
des Selbſtverſorgungskorns und Saatgutes auf rund 318 Milli
onen dz belaufen Nimmt man an daß der Preisunterſchied zwi
ſchen 1 dz Umlaze und freiem Getreide 100 Mark beträgt ſo
würde die Landwirtſchaft unſerer Provinz um rund 58 Millionen
Mark durch das Vorgehen des Landesgetreideamtes und um wei
tere 45 Millionen Mark durch das Vorgehen der Kommunalver
bände geſchädigt ſein Das iſt geeignet die Ablieferungsfreudig
keit der Landwirte zu lähmen Deshalb wurde vom Oberpräſi
denten reſtloſe Aufklärung über den Sachverhalt und weiter die
Herabſetzung des Lieferſolls der Provinz auf das geſetzliche Maß
gefordert

Der Oberpräſident erkannte die Forderung h Aufklärung
als berechtigt an und verſprach ſich für eine Her
abſetzung der Umlage einzuſetzen falls die Provinz
tatſächlich zu hoch veranlagt ſei Auch die Unterverteilung der
Umlage auf die einzelnen Kreiſe ſei nicht durch ihn ſondern das
preußiſche Landesgetreidegmt erfolgt Er und ſeine Mitarbeiter
hätten ſich da ein Herabſetzung des Geſamtlieferſolls der Pro
vinz z Zt nicht möglich ſei lediglich bemüht die größten Härten
dadurch auszugleichen daß ſie den leiſtungsfchwachen Kreiſen ei
nen Teil der Umlage abnahmen und dieſe Mengen den Kreiſen
mit beſſeren Böden zulegten

Der Landbund erſucht feine Mitglieder nunmehr nicht
erſt den Eniſcheid des Landesgetreideamtes auf die Beſchwerde
abzuwarten ſondern mit der Ablieferunz ſofort zu be
ginnen da ſo die berechtigten Forderungen leichter durchzu
ſetzen ſein würden Nach der Herabſetzung der Umlage werden
vor allem die Kreiſe zu entlaſten ſein die zu hoch veranlagt ſind

Der Reichsminiſter für Ernährung und Landwirtſchaft hat
auf die Aufforderung des Landbundes die Regierung möge ſchon
etzt erklären daß ſie im nächſten Erntejahr die freie Wirtſchaft
einführen möge mitgeteilt

Die Frage der freien Wirtſchaft
Die Reichsregierung hat wiederholt zum Ausdruck gebracht

zaß ſie das Umlageverfahren als einen Aebergang zur
freien Wirtſchaft anſieht und daß die Einführung der
freien Wirtſchaft ihr Ziel iſt Jch darf annehmen daß die bis
herigen Erklärungen der Reichsregierung keinen Zweifel über
die Richtung ihrer Getreidewirtſchaftspolitik Ilaſſen deren Ziel
die möglichſte Hebung der inländiſchen Produktion iſt ein Ziel
das im vollen Umfange nur durch die freie Wirtſchaft erreicht
werden kann

Beiſpielswirtſchaft

Nachdem uns gewaltige Teile des deutſchen Bodens entriſſen
ſind iſt es an der deutſchen Landwirtſchaft aus dem verbliebenen
Boden herauszuholen was er nur irgend hergibt Jn Pommern

iſt man bereits in dieſem Jahre mit Mitteln des Staates der
Provinz und der Landwirtſchaftskammer dazu geſchritten in jedem
Kreiſe drei Beiſpielswirtſchaften Muſterwirtſchaften einzurich
ten in der Abſicht dies alljährilch zu wiederholen Es ſind das
kleinere landwirtſchaftliche Betriebe in denen es den Beſitzern
durch Rat und Beihilfen möglich gemacht wird ihren Wirt
ſchaftsbetrieb den heutigen Verhältniſſen entſprechend zu geſtalten
und Wirtſchaftsverbeſſerungen durchzuführen die eine Steigerung
der Erträge und eine ſichere Rente erwaken laſſen Der Land
bund der Provinz Sachſen hat nun bei der Landwirt
ſchaftskammer in Halle eine Einrichtung von Beiſpielswirtſchaften
nach dem gleichen Plane wie in Pommern beantragt

Verlängerung der Polizeiſtunde
hat eine Veröffentlichung zum Gegenſtand mit der ſich die Re
gierung des Freiſtaates Sachſen durch das Wolffſche Büro an die
Oeffentlichkeit wendet Es heißt in der Auslaſſung

Durch die Tageszeitungen geht die RNachricht daß eine er
iche Verlängerung der jetzt auf 11 Uhr feſtgeſetzten Polizei

nde bevorſtehe und zwar ſoll ſie gleich bis 2 Uhr hinausge
ben werden Eine ſolche Maßregel würde bei allen die das

heute in manchen Kreiſen herrſchende Genußleben insbe
ſandere den wieder erſchreckend zunehmenden Alkoholgenuß mit ſei
nen Folgen beobachten großes Befremden hervorrufen Jn einer
Zeit wo durch den Krieg und ſeine Folgen unſere Volkswirtſchaft
aufs ſchwerſte erſchüttert wo ſtändig neue ungeheure
Laſten in Geſtalt von Steuern erhöhten Lebensmittelpreiſen uſw zu tragen ſind wo neue

wierigkeiten im Hinblick auf Licht und hlen verſorgung
c müßte doch alles geſchehen was die Steigerung des Ge

kcps verhütet und auf ſchlichtere Lebensführung
rt

m käme die Verlängerung der Polizeiſtunde zugute Doch
nur den Likörſtuben Bars und Tanzdielen die ohnedies aller
orts wie Pilze aus der Erde geſchoſſen ſind und in denen gewiſſe

allzubekannte Kreiſe ihr leichtverdientes Geld vergeuden
ſeine geringen Mittel zuſammenhalten muß der hat auch

jetzt ſchon genug Gelegenheit ſeinem Geſelligkeitsbedürfnis nach
zukommen Für die anderen gibt es aber heute Vergnügungs
möglichkeiten mehr als genug Jm übrigen iſt man in den
Kreiſen der ſoliden Gaſtwirte mit der frühen Polizei
tunde gar nicht unzufrieden denn die wenigen ſitzfeſten Gäſte

twegen früher das Perſonal immer länger aufbleiben und
leuchtung verbraucht werden mußte bildeten nicht gerade eine
nahmequelle und eine Freude für den Wirt A

Es muß auch mit Nachdruck darauf hingewieſen werden daß
ſich während des Krieges die Verkürzung der Polizeiſtunde in be
zug auf die Verhütung von Alkoholſchädigungen ſehr wirkſam er

J Beiblatt zu
wieſen hat wie z V Prof Aſchaffenburg in Köln an der von
ihm geleiteten Jrrenanſtalt feſtſtellen konnte

Jn Preußen ſoll die Regierung auf einem ähnlichen Stand
punkt ſtehen Daraus ergibt ſich daß ſowohl mit einer baldigen
als auch beſonders mit einer weſentlichen Verlängerung der Po
lizeiſtunde kaum zu rechnen ſein dürfte

Die demokratiſchen Beamten und Lehrer
halten am Sonnabend den 30 d Mts abends s Uhr im
Schultheiß Merſeburger Straße 10 eine Sitzung mit folgender
Tagesordnung ah 1 Wahl des Vorſtandes des örtlichen Beam
tenAusſchuſſes 2 Organiſations und Werbegrbeit 3 Be
amtenfragen Die demokratiſchen Beamten und Lehrer werden
dringen gebeten an dieſer Sitzung teilzunehmen Herr Reichs
tagsabgeordneter Delius iſt anweſend

Ortsklaſſeneinteilung
10 000 Eingaben Erſt im Oktober die endgültige

Entſcheidung

Die Frage der Ortsklaſſeneinteilung erregt weite Kreiſe
der Beamtenſchaft der Angeſtellten Kriegsbeſchädigten Pen
ſionäre und Arbeiter Die Wünſche ſind Legion Sie laſſen
ſich ſelbſtverſtändlich nicht reſtlos erfüllen Die Reichstags
abgeordneten werden mit Zuſchriften geradezu überſchwemmt
vor den perſönlichen Rückſprachen kann ſich der Abgeordnete
kaum retten So waren kürzlich an einem Tage bei einem uns
naheſtehenden Reichstagsabgeordneten über zwanzig der
artige Deputationen Gegen 10000 Eingaben
liegen im Reichstag bereits vor

Ueber die Behandlung der Materie ſelbſt ſind irrige Mei
nungen verbreitet die noch durch den deutſchnationalen Abg
Hemeter der mit der ganzen Sache gar nicht vertraut
iſt verſtärkt werden Auf Grund von Mitteilungen dieſes
Abgeordneten glauben die Jntereſſenten daß jetzt die Ent
ſcheidung über die Einreichung bereits bevorſtehe Dem iſt
jedoch keineswegs ſo Jm Gegenteil vor Ende Sep
tember kann nicht damit gerechnet werden
Gegenwärtig finden Beſprechungen der Vertreter der Organi
ſationen im Reichsſtatiſtiſchen Amt ſtatt Vom Deutſchen
Beamtenbund nahmen Vertreter der einzelnen Prozinzial
kartelle daran teil Mitglieder der Regierung und des 23
Ausſchuſſes des Reichstages ſind vertreten Am Diens
tag ſollen die Orte des Freiſtaates Sachſen
des Landes Thüringen und der Provinz Sach
ſen behandelt werden An den Verhandlungen die
ſich über die ganze Woche hinziehen werden wird ſich auch
Herr Reichstagsabgeordneter Delius beteiligen Bis Ende
Auguſt ſollen dieſe Vorverhandlungen erledigt ſein Dann
wird das Statiſtiſche Reichsamt ſeine Vorſchläge dem Reichs
finanzminiſterium unterbreiten und von dieſem dann die
endgültige Vorlage ausgearbeitet werden die Anfang Sep
tember dem Reichstage zugehen ſoll Dieſer hat den 23
Ausſchuß mit der Vorberatung beauftragt Hier wird alſo
die endgültige Einreihung vorgenommen

Es iſt ein Jrrtum anzunehmen daß an den Beratungen
des 23 Ausſchuſſes irgendwelche Organiſationsvertreter teil
nehmen können Die Teilnahme erſtreckt ſich nur auf die
Mitglieder des Ausſchuſſes und der Regierung Auch dem
Beſchluſſe des Preußiſchen Landtages an dieſen Beratungen
beteiligt zu ſein konnte ſelbſtverſtändlich der Reichstag nicht
entſprechen Das Plenum des Reichstags wird vorausſichtlich
an den Beſchlüſſen ſeines Ausſchuſſes wenig ändern ſo daß
bei rechtzeitiger Einbringung der Vorlage und intenſiver
Tätigkeit des Reichstags ausſchuſſes während des Monats Sep
tember im Oktober die endgültige Ortsklaſſen
regelung erledigt werden wird Bei der Zahl der in Be
tracht kommenden Orte 69000 wird die Arbeit keine
ſein Selbſt bei wohlwollendſter Prüfung wird Zündſtoff
genug zurückbleiben der erſt verſchwindet wenn man die
Ortsklaſſen überhaupt preisgibt was freilich
nicht ſobald geſchehen wird

e

Die Sekretärfrage Wie uns von varlamentariſcher Seite
mitgeteilt wird hat das Reichskabinett in ſeiner Sitzung am
22 Juli beſchloſſen der Entſchließung des Reichstags zur
Sekretärfrage inſofern zu entſprechen als ſie alle bis Ende 1905
angeſtellten Sekretäre ſofort zur Sonderprüfung auf
ruft und ihnen im Falle des Beſtehens der Prüfung die nach
dem Beſoldungsgeſetz mögliche Rückdatierung vom 1 4
1920 ab zu geſteht An der Prüfung ſelbſt wird nichts ge
ändert

Löhne für Ausbeſſerinnen Weißnäherinnen uſw Der Ge
werkverein der Heimarbeiterinnen ſieht ſich um der ſteigenden
Teuerung willen genötigt für ſeine Mitglieder die Löhne neu
feſtzuſetzen und zwar bekommen bei einer Arbeitszeit von 96
Uhr und 4 Mahlzeiten an Barlohn jetzt Ausbeſſerinnen
mindeſtens 7 Mark Weißnäherinnen 12 Mark Schneiderinnen
10 15 Mark Anfängerinnen in der Schneiderei 8 Mark

Erhöhte Mahn und Pfändungsgebühren Durch Verord
nung des Preußiſchen Staatsminiſteriums ſind jetzt die Mahn
und Pfändungsgebühren bedeutend erhöht worden Jm Jnter
eſſe der Steuerpflichtigen erſcheint es dringend geboten die etwa
noch rückſtändigen Umſatzſte uern baldigſt zu zahlen da
r zwangsweiſe Einziehung reſtlos und ungeſäumt betrie
en wird

Den tötlichen Abſturz eines halleſchen Journaliſten melden
Telegramme aus Heiligenblut Die Meldung lautet Der Jour
naliſt Kurt Holſtein aus Halle Saale iſt am Sonnabend durch
einen Abſturz in den Alpen tötlich verunglückt Er wollte in Be
gleitung von 6 Herrn den Großglockner beſteigen Die Geſellſchaft
die ohne Führer marſchierte S auf einen falſchen Weg und
Holſtein ſtürzte ab Einen Journaliſten namens Kurt Holſtein
gibt es nicht in Halle Die Sache bedarf noch der Aufklärung

Von der Straße Auf dem Marktplatze brach ein Rad eines
mit Kohlen beladenen Wagens Da der Wagen auf den Schie
nen der Straßenbahn en liegen kam wurde er ar abgeſchleift
ſodaß eine Verkehrsſtörung nicht eintrat Sonnabend abend
kam auf dem Marktplatze eine Ehefrau zu Fall und kugelte ſie
hierbei den linken Arm aus Sie wurde auf eigenen Wunſch mi
alt idtiſchen Krankenwagen dem Eliſabethkrankenhauſe zuge

r

Exploſion im Schaufenſter Sonnabend vormittag explodier
ten die in einem Schaufenſter in der Geiſtſtraße ausgelegten
euerwerkskörper ierbei flog die Schaufenſterſcheibe auf die
traße und die im Fenſter aus gelegten Waren verbrannten Die

Feuerwehr löſchte den Brand in 10 Minuten Perſonen ſind nicht
zu Schaden gekommen

Scharfe Schüſſe Jn der Nacht zum Sonntag wurden aus
der Richtung Südfriedhof Artillerietaſerne mehrere ſcharfe Schüſſe
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ga der Lindenſtraße lief geſtern Vor
mittag eine 78 Jahre alte Witwe aus Unachtſamkeit gegen einen
in Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen und wurde zu Boden
eworfen Die Witwe erlitt am Kopfe mehrere Verletzungen
ſchade mit dem Krankenwagen dem Eliſabethkrankenhauſe zu

geführt
Schwindlerbande Seit längerer Zeit treibt eine Schwind

lerbande ihr Unweſen die planmäßig das Deutſche Reich bereiſt
und deren Trick ſchon zahlreiche Geſchäftsleute zum Opfer gefallen
ſind Jn abgetragener Uniform erſcheinen bei dem auserwählten
Opfer 2 Mitglieder der Bande und bieten nachdem ſie ſich unter
einem fingierten Vorwande eingeführt haben Lebensmittel wie
Zucker Kakao und condenſierte Milch ſowie Seife ſehr preiswert
zum Kauf an Sie geben dabei an daß ſie mit einem größeren
Transport aus ſibiriſcher Kriegsgefangenſchaft angekommen und
beauftragt ſeien die Lebensmittel die ſie als Löhnung bezw Lie
besgabe erhalten hätten abzuſetzen um die zur Entlaſſung kom
menden Kameraden abfinden zu können Zeigt ſich der Geſchäfts
mann zu einem Kauf geneigt ſo erklären ſie ihm daß das Geſchäft
nur von dem Feldwebel abgeſchloſſen werden könne der ſchon un
ten wartet und ſofort herbeigeholt wird Dieſer führt nun die
Kaufverhandlungen weiter wobei es ihm einzig und allein dar
auf ankommt eine möglichſt hohe Anzahlung zu erlangen Jſt
dieſe gezahlt ſo wird von einem vierten und fünften Mitglied
der Schwindelgeſellſchaft als Abſchlagslieferung eine kleine Kiſte
mit Schmierſeife gebracht während der Reſt der Ware per Fuhr
werk nachfolgen a Jn ſehr geſchickter Weiſe verſtehen es die
Betrüger dann aber einer nach dem andern zu verſchwinden Auf
dieſe Weiſe ſind im Mai und Juni auch in Halle zwei Ge
ſchäftsleute ſehr erhblich geſchädigt worden Beim dritten Ver
ſuch der vor einigen Tagen wiederum in Halle gamcht wurde iſt
es der Kriminalpolizei gelungen drei der Betrüger feſt
zunehmen Nach den übrigen wird in Berlin dem Sitz der
Bande gefahndet Da die Bande jedoch aus einer größeren An
zahl von Mitgliedern beſteht iſt ihr Wiederauftreten trotzdem
nicht ausgeſchloſſen Es ſei deshalb dringend vor ihnen gewarnt

Stadttheater Heute Montag abends 754 Uhr wird Das
Dreimäderlhaus wiederholt Dienstag AltHeidelberg Mitt
woch Der Roſenkavalier Donnerstag Nachtaſyl Freitag zum
Beſten der Wohlfahrtskaſſen des Deutſchen Bühnenvereins und
der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger Der Vogel
händler Sonnabend Wilhelm Tell Sonntag nachmittag
Volksvorſtellung Prinz von Homburg Sonntag abend Der
Roſenkavalier

Volkstümliches Sinfonie Konzert Das Stadttheater Orche
ſter veranſtaltet am Donnerstag den 28 Juli abends 8 Uhr auf
der Peißnitz ein Sinfonie Konzert Eintrittskarten zu 2,00 Mark
nur an der Abendkaſſe

e

Provinzial Nachrichten
Das neue Feißprojekt

Saalfelſd 23 Juli Auf Veranlaſſung der Arbeitgeber
verbände Saalfeld und Rudolſtadt fand hier eine Verſamm
lung von Jntereſſenten ſtatt in der das neue Zeißprojekt zur
Nutzbarmachung des Saalegefälles beſprochen
wurde Da die bisherigen Pläne der Errichtung von Saaletal

Unfall einer Greiſin

ſperren bei Blankenberg den Bleilöchern und Hohenwarthe
mit größten finanziellen Schwierigkeiten verknüpft ſind und
auch die volle wirtſchaftliche Rentabilität nicht ganz außer
Zweifel ſteht planen die Zeißwerke nunmehr die Errichtung
eines unterirdiſchen Tunnels von Ziegenrück
bis Orlamünde und die Erbauung eines rie
ſigen Kraftwerks dafelbſt Da das Gefälle der Saale
auf dieſer Strecke etwa 140 Meter beträgt alſo bedeutend
mehr als bei den andern Projekten außerdem ein Plus von
mindeſtens 40 Millionen Kilowattſtunden Krafterzeugung in
Frage kommen ſoll geſtaltet ſich der neue Plan ungemein
günſtiger Durch die Ableitung des Saalewaſfers werden aller
dings die unterhalb Ziegenrücks liegenden Städte Saalfeld
und Rudolſtadt erheblich geſchädigt denn es tritt nicht nur
eine Verringung des Waſſferſtandes ein ſondern es entſtehen
auch geſundheitliche Gefahren denn die Abwäſſer die ſich in
die Saale ergießen haben einen erſchwerten Abfluß

Der Schöpfer des neuen Projektes Prof Dr Straubel von
den Zeißwerken in Jena hob in etwa zweiſtündigem Vor
trag techniſche Einzelheiten hervor und beantwortete eine
Reihe Fragen Bürgermeiſter Bärſchneider Rudolſtadt frug
u a an ob es nicht möglich ſei den Tunnel anſtatt nach
Orlamünde nach Saalfeld zu leiten was vom Redner ent
ſchieden verneint wurde Das geringere Gefälle mache dieſe
Löſung vollkommen unmöglich Die für Rudolſtadt und Saal
feld entſtehenden Gefahren ſeien nicht ſo groß wie befürchtet
werde da die Saale durch den Zufluß der Loquitz und der
Schwarza erhebliche Waſſermengen erhalte Jmmerhin müſſe
eine Entſchädigung der beiden Städte auf irgendwie Art
ins Auge gefaßt werden Die Ausſprache ergab daß man von
ſeiten der beiden benachteiligten Städte die Vorteile der Ver
wirklichung des neuen Profjektes einſieht doch müßte eine ſtarke
Oppoſition ihrerſeits einſetzen wenn ihnen nicht Garantien
gegen eine Schädigung gegeben würden

Man hofft daß die Thüringer Regierung die ſich mit
der Angelegenheit zu befaſſen haben wird mit dem nötigen
Maß von Unparteilichkeit dazu Stellung nimmt

Schönecbeck 24 Juli Ein ſeltenes Jagdglück
hatte der Hegemeiſter Weber als er ſich abends auf dem Enten
einfall an der Elbe befand Er hörte ein ſtarkes Geräuſch
und vermutete daß dort Leute unberechtigt dem Fiſchfang ob
hagen Beim Nachforſchen brach ein großer Keiler aus dem
Schilf dem W einen Büchſenſchuß hinter das Blatt beibringen
konnte Eine weitere Kugel ließ ihn nach einigen Schritten
tot zuſammenbrechen Aufgebrochen hatte der Keiler das Ge
wicht von 135 Pfund Seit mehr denn 20 Jahren iſt hier
in der Gegend kein Wildſchwein mehr erlegt worden und es
iſt anzunehmen daß durch den umfangreichen Waldbrand
bei Alten Grabow das Wildſchwein nach hier vertrieben iſt

FJena 23 Juli Von den zurzeit 2370 männ
lichen und 302 weiblichen Studierenden dazu
144 Hörer der Univerſität Jena ſtammen nur 755 oder

28 Prozent aus Thüringen während 1798 67 Prozent
Reichsdeutſche 66 2,5 Prozent Ausländer deutſcher Ab

ſapmeng und 53 2 Prozent fremdſprachliche Ausländer

Schweina i Sa, Mei 24 Juli Beiſetzung einer
Schweſt er des Kaiſers Geſtern vormittag fand die
Ueberführung der Leiche der vor zwei Jahren verſtorbenen
Herzogin Charlotte von Meiningen einer Schweſter des
früheren Kaiſers von Meiningen nach Schloß Altenſtein
ſtatt Der frühere meiningiſche Oberhofprediger Konſiſtorial
vat Rahlwes hielt die Anſprache am Sarge Unter den

Trauergäſten bemerkte man u a auch den Generalfeldmarſchall
Liman von Sanders Außerdem nahmen die Patienten undv enommen Die Urſache des Schießens ließ ſich nicht er

mittelnDie erwehr wurde geſtern Vormittag zur Veſeitionng
eines Kellerbrandes nach Hohe Weg 3 gerufen

Schweſtern der von der verſtorbenen Fürſtin geſtifteten
heilanſtalt in Bad Liebenſtein mit Dr Graf von W
an der Spitze geſchloſſen an der Beiſetzungsfeier teil
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Sport Kachrichten der Saale Zeitung
Sportliche Runöſchau

Pferdeſport Rennen zu Grunewald Verſchiedene Ueber
raſchungen Laland gewinnt das rn
Rennen Weitere Rennen Bad e urs ühleim Duisburg und München Riem

Rehzball XIV allg Tennis Turnier in Halle v Gersdorff
Berlin gewinnt die Meiſter t der Provinz Sachſen Frau
Galvao Hamburg die Meiſterſchaft der Stadt Halle Dr
Gaſt gewinnt die Meiſterſchaft von Stettin

Leichtathletik V akademiſches Turn und Sportfeſt in Halle
Erfolge Halleſcher Leichtathleten ine s beim
nationalen Sportfeſt des S C Marathon Die 100 Meter
gewann Schröter V f L Halle 96 in 11,2 Apitzſch Merſe

Fer ehe r re r r derT V lief in der n Staffel als e MannPriſthe 1000 Mitte cafenſgaft ein G Weber Mer eburg wurde
ür Junioren 4 Jn der 4 100 Meter Staffel für Damen

ſtellte P f L Halle 96 mit 58,6 den Sieger Das Laufen
Quer durch Leipzig gewann Tornow Sportfreunde
Neukölln in 40 22 Min s v Quer durch Leipzig
endete mit dem Siege Schwabs ebenfalls Sportfreunde Neu
kölln Der leichtathletiſche Städtewettkampf Berlin
Wien endete überraſchenderweiſe mit dem Siege der Gäſte
die mit 64 57 Punkten gewannen Die Oeſterreicher waren
in beſter Form und ſtellten bei den Wettkämpfen drei neue
öſterreichiſche Rekorde auf

Schwimmſport Kreisfeſt in Deſſau Erfolge des Halle
ſchen Schwimm vereins von 1902 Damen Junioren
Schwimmen 50 Meter Frl Koch mit 50 Sek dritte Junio
renBruſtſtaffel 3 50 Meter Halle 02 zweiter in 2 13,4
Damenbruſtſchwimmen über 100 Meter 2 Frl Stöhr in
1 47,2 Jugendſchwimmen 100 Meter 2 W Schmidt 1 21
3 E Schmidt 1 22,1 Alte HerrenBruſtſchwimmen 50 Meter
Joh Teller 4 Haucke V f L Halle 96 belegte im Tau
chen mit 58 Meter in 502 Sek den zweiten Platz Die Aus
ſcheidungsſpiele um die Kreismeiſterſchaft im Waſ
ſerball brachten folgende Ergebniſſe Am Sonnabend mußte
Halle 02 mit 15 die Ueberlegenheit von Hellas Magdeburg
anerkennen Jm zweiten Spiel konnte ſich dann Waſſer
freunde Hannover über den Magdeburger Sieger knapp mit
4 3 behaupten Jm Städtewettkampf Berlin Wien
behielten die Spreeathener überlegen die Oberhand Von

Wettbewerben konnten ſie 6 gewinnen Quer durch
Berlin 48 Kilometer gewann Fröndbeff n in
1 St 19,3 Min Jn der Junioren Klaſſe ſiegte Dittmann
Magdeburg in 1 25,57 Jn der Damen Senioren Klaſſe
ſiegte Frl Döbler Neukölln in 136,46 in der Junioren
klaſſe Frl a Leipzig in 1 41,12 Jn der Mannſchafts
wertung ſiegte Union Neukölln

Turnen Bezirksfeſt der Turnerinnen in Merſeburg
Fußball Freiburg tet Hannover im Kampfe um die Deutſche

Hochſchulmeiſterſchaft 0 1 Den Städtewettkampf
Köln Hamburg gewann die Weſtdeutſchen 2

Radſport Jn Berlin gewannen den Großen Preis über 100
Kilometer Lemanow vor Wegmann Den Goldpokal und
die Meiſterſchaft von Bayern gewann in Nürnberg Wittig
vor Krupkat ber rn vor Förſter Das WStraßenDerby ünchen Berlin brachte folgende Er
gebniſſe Herrenfahrer 1 Dobbrack Bln 26 01 44
2 Jacob München 26 22 05 3 Kaupert Brandenb 26 25 444 Hennig Leipzig 26 33 34 5 Orlewicz 26 43 18 Be
rufsfahrer 1 Geisdorf Bln 25 42 47,2 2 Aberge
25 43 40 3 Manthey 25 46 23,8 Richard Huſchk

25 50 01 5 Paul Kohl 25 50 14 6 Zander 26 01 03,8
Die Strecke betrug 707,1 Kilometer Bei dem Rennen in
Haag gewann Nettelbeck das 50 Kilometer Rennen vor Ver
meer und dem Schweizer Suter

TennisTurnier in Halle
v Gersdorff gewinnt die Meiſterſchaft der Provinz Sachfen

Frau Galvao die Meiſterſchaft der Stadt Halle
Ein großes tennisſportliches Ereignis liegt hinter uns

Wieder einmal ſind wir Hallenſer eine Enttäuſchung reicher
geworden Haben wir uns nun ſchon daran gewöhnen

müſſen daß die Meiſterſchaft der Provinz Sachſen nach aus
wärts fiel ſo iſt uns diesmal auch noch die Meiſterſchaft der
Stadt Halle für Damen entführt worden Man muß aber
offen zugeſtehen gerade in den Damenwettbewerben
nahmen Damen teil denen die Hallenſer wohl nichts Gleich

wertiges entgegenſetzen können Wir meinen da in erſter
Linie das energiſ und zielbewußte Spiel von Frau
Galvao die hinten wie am Netz gleich ſicher war Nun von
einer ehemaligen Weltmeiſterin kann man das ſchließlich
auch verlangen Jn den HerrenKonkurrenzen ſcheiterten
alle Hallenſer an v Gersdorff oder Görnemann

J m Zrelx n der Veranſtaltung ſtand die Meiſter
ſchaft der Provinz Sach ſen Der vorjährige Ge
winner Schomburgk war nicht anweſend Für ihn qualifi
zierten ſich für die Schlußrunde v Gersdorff und Görnemann Das Entſcheidungsſpiel war für arheg eine Ent

n Beide Spieler zeigten hier daß ſie in langen
Bällen ſehr ſicher ſind und machten davon faſt reſtlos Ge
brauch v Gersdorff war ohne Zweifel der routiniertere
und konnte daher das Spiel zu ſeinen Gunſten entſcheiden
Auffallend war daß beide Spieler ſich höchſt ſelten ans Netz
wagten alſo gar nicht den Verſuch machten den Ball zu
töten Jedenfalls Zaſterten die Bälle oft das Netz in einer

recht reſpektablen Höhe ſo daß ein ſicherer etzſpieler
manchen Schmetterball angebracht haben würde

Um die Meiſterſchaft der Stadt Halle ſchied
die vorjährige Meiſterin Frl Kähne Halle ſchon in der
1 Runde gegen Fr Hollburg aus Damit war das neben
Fr74 Nehmitz amigte Hindernis das die beiden Damen
Fr Schutz und Galvao zu nehmen hatten beſeitigt Jhr
Weg zum Entſcheidungsſpiel war nun frei Das Endſpiel
war eine ſichere Beute der Hamburgerin Frau Galvao der
Frau Ho vnrg 3wgr anfangs ernſthaften ent
gegenſetzte aber dafür im iſammenklappte fü zweiten Satze zuſehends zu

Jm erren Doppelſpiel iHallenſer Gebr Läsker di n Shluſt Tur gilt
hatten ſie aber in Nebel Kappelmann einen Gegner an
deſſen Können ſie doch noch nicht ganz heranreichten DieGäſte gewannen dann auch Aerhältnieragie h 6 8
6 6

m gemiſchten Doppelſpiel ſchieden ſämtlihalleſchen zul noch in der za ſehen
Den Ausſchlag in dieſen elen gab meiſtens das bSpiel der DamenFr Hollburg u Galvao Seele

mit r uten Partnern das

rößte Teil der Spieler in dieſen Wettbewerben auch inKen offenen Kämpfen e war ſo konnten dieſe Kon
kurrenzen noch nicht zum Abſchluß gebracht werden Hier
gab es meiſt ſpannende Kämpfe da der Handicaper eine
recht rung Hand Se hatte und durch zweckmäßige
Vorgabe meiſt die Spielſtärke gan annehmbar ausge
lichen hatte Hier hat Halle zum Teil noch recht gute Ausen wie auf dieſem Gebiete einen Sieg in ſeinem
auern zu behalten

Wir laſſen nachſtehend die Ergebniſſe folgen ſoweit ſie
ſchon feſtſtehen

Die genauen Ergebniſſe ſind
1 HerrenEinzelſpiel um die Meiſterſchaft der Provinz Sach

ſen 1 Runde Rathgeber Büßens 2 4 Andres Meinecke 6 1 6 7 5 Feder o 3 Sulima o Sp Sacke Mat
thät 11 9 6 3 Squlz S mburgk A Schomburgk 72 3 v Gersdorff v rütſchier 6 3 0 zurückgezogen
RPeubauer Steckner 4 4 6 6 1 2Runde Wuthenau Gödecke 6 2 2 Görnemann Dehne

0 6 0 W Läsker o Sp Andres Rathgeber 4 5Sulima Feder 1 6 2 Sack Grüber 2 3 Kappel
mann Meißner Nebel Holand ſämtl o Sp Schulz rnFran 6 3 0 v Gersdorff Neubauer 3 3 Wo ans

unnerlich 6 6 3 Blick Freimann 3 6 3 Facilides
Löffler 4 6 7 5 6 3 Dreyer o Sp 3 Runde Görnemann
Wuthenau 1 0 Läsker Andres 4 6 3 Sack Sulima
6 1 6 6 3 Nebel Kappelmann 3 6 6 1 BlickWolf 5 6 0 Dreyer Facilides 4 6 2 v Gersdorff o Sp
Holland Meißner 6 2 0 v nrr ulzSchom
burgk 1 3 4 Runde Görnemann W Läsker 27 2 Nebel Sack 4 6 4 v Gersdorff Holland 2
6 1 Blick Dreyer 4 3 Vorſchlußrunde Görne
mann Nebel 3 6 v Gersdorff Blick 6 2 Schluß
ſpiel v Gersdorff Görnemann 2 8 64 6 1

2 Damen Einzelſpiel um die Meiſterſchaft der Stadt Halle
Vorrunde Fr Hollburg Frl Peilecke 0 0 Frl Kähne

Frl Dittmar 6 1 6 15 Fr Ledig Frl Weiſe 6 1 6 3 Fr
Löffler o Sp 1 Runde Frl Reichardt Frl Seehauſen 6 0

3 Frl Dietel Frl Krütgen 2 3 Frl Nehmitz Frl
Bauthauer 4 653 Fr Hollburg Frl Kähne 0 672
Fr Ledig Frl Löffler 0 6 2 Fr Galvao Frau Rathgeber

4 0 Frl Lüttig Fr Peters 2 6 1 Frl Raape Fr
Auguſtin 5 6 2 2 Runde Frl Dietel Frl Rei
chardt 3 6 2 Fr Hollburg Frl Nehmih 1 6 0 Fr Gal
vao Fr Ledig 674 6 1 Frl Lüttig Frl Raape 2 6 3
3 Runde Fr Hollburg Frl Dietel 6 2 6 3 Fr Galvaod Lüttig 2 0 Schlußſpiel Fr Galvao Fr Holl
urg 5 6 0

3 HerrenDoppelſpiel ohne Vorgabe Vorrunde Sulima
Sack Neubauer Feder Grueber Marix Freimann Renz Hol
land Seldte erregen n ſämtl o Sp Steckner Wer
ther gegen Goernemann Dreyer 6 6 1 Runde Gebr
Läsker gegen Blick Scharf 2 3 Behmer Frank gegen
Wuthenau Winter 3 2 Nebel Kappelmann gegen Hol
land Seldtke 6 6 3 Görnemann Dreyer o Sp Meinecke
v Gersdorff gegen Mathäi Rathgeber 8 6 6 2 Schulz Schom
burgk Springer gegen Gebr Andres 3 2 Sulima Sackgegen Renbauer e er 2 6 2 Gebr Schomburgk gegen

mann Renz 1 3 2 Runde Gebr Läsker gegenmer Frank 6 4 6 3 Sulima Sack egen Gebr Schom
burgk 4 9 7 Nebel Kappelmann gegen Görnemann Dreyer

2 4 v Gersdorff Meinecke gegen Gebr Andres 3
75 v u äh Gebr Läsker gegen Sulima Sack

2 6 1 Nebel Kappelmann gegen v Gersdorff Mei
necke 5 6 Schlußſpiel Nebel Kappelmann gegenGebr Läster 6 8 6 9

4 Damen und HerrenDoppelſpiel ohne Vorgabe Vor
runde Fr Auguſtin Meinecke gegen Fr Rathgeber Rathgeber

4 2 Frl Krütgen Scharf o Sp 1 Runde Frl Reh
Der haus egen Fr Löffler Sack 6 0 6 1 Fr HollburgTrützſchler o Sp Frl Kähne Nebel gegen Frl Weiſe Blick2 5 Frl Raape Winter gegen Fr Aue

4 6 6 Frl Lüttig Wolf gegen Frl Krütgen Scharf
3 6 Frl Hülner W Läsker gegen Frl Reichardt Sprin

ger 6 6 3 9 7 Fr ihn gegen Fr Ledigv Gersdorff 2 5 Fr Peters Dreyer gegen Frl Dietel
Reismann 4 6 6 I 2 Runde Fr Hollburg v Trützſch
ler gegen Frl Nehmitz Kotthaus 6 4 6 4 Frl Kähne
Nebel gegen Frl Raape Winter 6 1 6 1 Frl Lüttig Wolf
gegen Frl Hülsner W Läsker 4 7 r Galpao Kappel
mann gegen Fr Peters Dreyer 3 3 Vorſchlußrunde

r Hollburg Trützſchler gegen Frl Kähne Nebel 3 3
r Galvao Kappelmann gegen Frl Lüttig Wolf 2 6 1

Schlußſpiel Fr Galvao Kappelmann gegen Fr Hollburg
v Trützſchler 6 1 6 6 2

Das V akademiſche Turn und Sportfeſt
Dem Schlußtage des 5 akademiſchen Turn und Spvortfeſtes

der Univerſität Halle war ein verhältnismäßig guter Veſuch be
ſchieden Die Leiſtungen waren zwar keineswegs überraſchend
wenn ſich aber auf der anderen Seite unſere Muſenſöhne damit
nicht zu verſtecken brauchen Die Abwicklung ging im allgemei
nen glatt vog ſtatten Man brauchte ſich nicht über lange Weile
zu beſchweren Jm Zuſammenhang mit dem Sportfeſte kam
ein Fuß lſriel zwiſg en der niuertätsmannſchaft die aber
nicht in beſter Beſetzung antrat und der Sipo Hälle zum Aus
trag Letztere konnte in Gegenwart ihrer Kommandeure die
Akademiker mit 3 ſchlagen

Jm einzelnen wurden ſolgerde Ergebniſſe erzielt
1 Turneriſche Wettbewerbe Zwölfkampf Singer

Krakau 201 Pkt 2 Bolze Gothia 197 Pkt Dreikampf
Sieger Winkler V f L Halle 96 46 Pkt 2 Franke A T S

45 Pkt Fünfkampf 1 Franke A T S 52 Pkt
2 Schellmann A T S 50 Pkt

axlauf Sieger Gothia Schlagball Sieger Wingolf Fauſt
ball Sieger Gothig 38 34

2 Fechten Schläger Sieger Luhmann Alemania auf dem
Pflug Säbel Sieger Junker Gothia

3 Leichtathletiſche Wettbemerbe 100 Meter für Senio
ren 1 Leſer Wingolf 12,2 2 Meißner Sportverein 99
Merſeburg 12,3 100 Meter für Junioren 1 Hauſchild
Gothia 12,7 2 Knäuſel A T S 1500 Meter Lauf

Meihner Sportverein 99 Merſeburg 4 37,8 2 Steinwachs
Wingolf 3000 Meter Lauf I Steinwachs Wingolf
0 650,5 2 Holländer A T S 10 Kilometer Lauf

1 Neißner Sportverein 99 erſ burs 37 46 2 Güntber
Saxo Thuringia Speerwerfen I Koch V f L Halle
96 30,50 2 Krackau t 1 Winkler V f LHalle 96 27,82 2 Koch V f L Halle 96 n41 Winkler V f L Halle 96 144 Törfler A T S V 1,40
Weitſorung 1 Meißner Sportverein 99 Perſebrra 6,15
2 per Wingolf 5,64 Stabhochſprung 1 volländer
A T S 2,70 2 Franke A T S 2,60 110 Meter

Hürdenlauf Sieger Meißner Sportverein 99 Merſeburg
ſtritten dann a mmenSneſpiel I delelo hen

e etdas Getmann gegen z ehe v kacen die Werha
halten konnte

Konkurrenzen in ſämtlichen

18,2 Kugelſtoßen 1 Winkler V f L Halle 96 9,952 Apel T S 9,14 Schwedenſtaffel Zu Korro
rationen Sieger Gothia für Vereine Sieger Wingolf 42100
Meéter Staffel Sieger Sportverein 99 Merſeburg OLymviſche Staffel S en Merſebchulmeißer dir er mit t

Beh

Lechner

l

Mark 3400 Mark 1 Orta Ackermann 2
Tot 87 10 Platz 22 21 25 10Schanze Sal

3000 M

Gauturnen der Turnerinnen des Korooſtthüringer
Gaues in Merſeburg

Zum erſten Male ſeit Beſtehen einer Turnorganiſation i
Deutſchland fand im Kreiſe 13 ein gemeinſames Frauenturne
ſtatt und zwar in Merſe urg Ueber 250 Turnerinnen kämpft
ten auf dem dortigen V f Platz um den Eichenkranz Es ka
men ehend aus einer pili gtirer ung unaus je einer Pflicht und Kurübung am Pferd Reck und Barren
ein Dreikampf beſtehend aus 100 Meter Lauf elſtoßen und
Weitſprung Staffelläufe über 5 mat 80 Meter ſowie Sonderauf
führungen nach punktwertung zum Austrag Die Kämpfe ver
teilten ſich auf Tormian und Nachmittag und nahmen r er
leich zu ſonſtigen Turnveranſtaltungen einen glatten VerlaufVor allem wurden in den Gerätelbungen hervorragende Leiſtun

gen gezeigt die beweiſen daß auch bei uns das Frauenturnen auf
r Höhe iſt

Die Erzebniſſe Siebenkampf 1 Stufe Kehler Turnund r mit 129 Punkten Oliveri Turn und
Sportverein Halle mit 117 Kühne Weißenfelſer Turn und
Raſenſportverein mit 116 Wegener Turn un Sarg
Halle mit 115 Jeckel Ken ahnHalle De 113 PJm Se hentampf 2 Stufe wurden Sieger Krauſe Teu
konia Weißenfels mit 132 Henze Turnverein Trotha mit
125 Wegener Turnverein ißenfels mit 124 Schöhl
Turn und Sportverein Hene mie 117 Schirmer Turn undportverein Zale mit 117 Baſt Turn und Sportverein

Hälle mit 116 P Jm Dreikampf 1 Stufe ſiegten Schlegel
M T V Raumburg mit 148 Ronneburger Turn und

Raſenſportverein Weißenfels mit 43 Hahn V f L Merſe
burg mit 42 Wilck Turn Vereinigung Merſeburg mit 39

Harrland T V Naumburg mit 38 SpillTurnverein Jahn Halle mit 38 Punkten Prinz
Freyburg mit 38 Jm Dreikampf 2 Stufe wurden Siegee Grobe Turn und Sportverein Halle mit 55

Bock Altenburger Turvp mit 55 Meuderich M T V Wei
ßenfels mit 55 Löther Turn und Raſenſport Weißenfels
mit 53 Bachmann Turn und Raſenſport Weißenfels mit 53
P Jn den Staffelläufen wurde 1 ſere Jehnſhzt
Turnverein Halle in 6256 Sek 2 V f L Merſeburg in 64
Sek Jm Staffellauf 2 Stufe wurde 1 Sieger Turn und
Sportverein Halle in 64 Sek Bei den Sonderaufführungen
wurden gewertet die allgemeinen mit 8 Punkten
das Barrenturnen des Turn und Sportverein Halle mit 7
die Freiübungen des K T V Halle mit 8 P und das Keulen
ſchwingen des Turn und Sportverein Halle mit 7 Punkten

Die leichathletiſchen Hochſchulmeiſterſchaften
die am Sonntag in Düſſeldorf zum Austrag kamen brach
ten folgende Ergebniſſe

100Meter 1 Fritz Leipzig 11,6 2 Berchthold München
200 Meter 1 Berchthold München 53 Sek 2 Renell Berlin
800 Meter 1 Dähnert Königsberg 05,4 2 Lehmann Ber
lin 1500 Meter 1 Pelzer Jenga 19 2 Rudolf Heidel
berg 5000 Meter 1 Krupski Berlin 17 40 2 Schneider
Breslau 110 Meter Hürden 1 Krauſe Leipzig 17,2 Sek
2 Breuer Berlin 4 mal 100 Meter Staffel 1 Uni
verſität Berlin 42 Schwedenſtaffel 1 Univerſität Ber
lin 3 mal 100 Meter Staffel 1 Univerſität Königs
berg 47 Weitſprung 1 Adams Berlin 6,34 Mtr 2
Rüſſer Hamburg 32 Mtr Hochſprung 1 Hanſen Berlin
1,79 Mtr 2 Krellenberg Karlsruhe 1,72 Stabhochſprin
gen 1 Adams Berlin 3,50 Mtr 2 Runkel Diskus
werfen 1 Junghenn Berlin 41,05 2 Luther Würzburg
Speerwerfen 1 Schlümker Frethur 53,60 Meter 2München Kugelſtoßen l ſioll München 11,48
Mtr 2 Luther Würzburg Fünfkampf 1 Kre enberſ 278
Punkte Fünfkampf für Altakademiker 1 Wein
ſtein

Die Kennen des Sonntags
Berlin Grunewald

I Preis von Hedringen 19 000 Mark 1400 Meter 1 Tann
könig Zachmeier 2 Bannſtein 3 Convention Tot Sieg
23 10 Platz 13 22 17 10 Ferner liefen Satyr Landratte
Geigerin Thu Pity the blind Bregoſtan Vitznau

II Rerkuten Rennen 19 000 Mk 1000 Meter 1 Herrſche
rin Behr 2 Abſchied 3 Maſſary Tot Sieg 342 10 Platz
97 41 23 10 Ferner liefen Lehndorff Orplid Eckehard Gim
pel Claudius Motik Jnolau Lenz Cravoſa Bavaria Dalce
Traulich Volaca Terz

III Einſiedler Rennen 30 000 Mk 2000 Meter 1 Liebe
diener Tarras 2 Finnländer 3 Mini Fiſh Tot Sieg 12 10
Platz 10 10 10 Ferner lief Maikotten

IV Kaiſerdamm Ausgleich 30 000 Mark 1400 Meter
I S Stolz 2 Ulan II E Lüneberger 3 Favorita O
Schmidt Tot Sieg 498 10 Platz 99 24 74 1 Ferner
liefen Hüteger Moldau Enver Bekaſſine Tannenfels
Aurora Mauſi Ritterſporn Glückskind Wachtel Racker Scala

V Egelbert Fürſtenberg Rennen Ehrenpreis und 66 000 Mark 3000 Meter 1 Graf R Spretis Lalant
O Schmidt 2 Soldau Danel 3 Hallunke Kaſper Tot

S 13 10 Platz 11 14 10 Ferner liefen Turban Ga
ant

VI Fabula Rennen 30 000 Mark 1600 Meter 1 Die
Wolke agtSndinger 2 Rabenglocke 3 Chimäre Tot Sie
16 10 Platz 12 16 10 Ferner lieefn Hellebarde Monika
Trauerweide

VII Nickel Ausgleich 24 000 Mark 1800 Meter 1 Jsmen
A Zimmermann 2 Augur 3 Fra Diavolo Tot Sieg 76 10

Platz 29 27 40 10 Ferner liefen Colberg Feuersnot
Ornament Ebereſche Lebenskünſtler Katzenjammer Otello Jo
a marin Malente Keru Trompeter II Fliederheld Stern

ume

Bad Harzburg
I Preis von Thale Ehrenpreis und 13 000 Mark 3200

Meter 1 Mardonius Thalecke 2 Patella 3 Suſanne Tot
61 10 Platz 19 16 87 10 Ferner Eichelkönig TriumphLotosblume
gerrak III

Zilloge gef Lagro Fulvia Haubdite II Ska

II Harzburger Geſtütpreis Ehrenpreis und 12 000 Mark3800 Meter 1 Perſeus Frhr v Pelzer 2 Kiek in die Well
Tot 13 10

III Wellenbrecher Hürdenrxennen Ehrenpreis und 21 00

e r etrner a ntononiki Taktfeſt Wehrmann II 4
EhrenpreiIV Criſtian Ernſt Jagdrénnen

v 5 000 Mark 2800 Meter 1 L Kohls Schloßkönigin vor
elzer

20 10 Pla
Meerkatze

2 Ruſtic v Bottlenberg 3 Koroby Bech
11 13 12 10 Ferner Cſardas Fürſtin
flicht

V Preis von Romolkowitz Ehrenpreis und 13
600 Meter 1 Potztauſend Schmidt 2 Snob 3

Tot
nunkel

Tot 35 10 Platz 18 17 10 Ferner Änker Eorona Delamon
VI nen zrenpreghe und 13 000 Mark

meiſter Dreikampf Meihner mit 179 Plt i ha
eter 1 Smaragd Theilen 2 bitter v 19 10 Platz 15 e 10 e See
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Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Fuckermarkt

Nh Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten kommt
über die üblichen kleinen Verteilungen zu Ausgleichszwecken nicht
mehr hinaus Auf den Rohzuckerfabriken befinden ſich nur noch
ganz vereinzelt geringfügige Mengen von Rohware die aus der
vorjährigen Rübenernte ſtammt und auch dieſe geringen Mengen
werden ſehr bald zur reſtloſen Ablieferung gebracht worden ſein
Die Frage ausreichender Kohlenverſorgung der Zuckerfabriken
für das nächſte Betriebsjahr iſt leider noch nicht ganz gelöſt wenn
auch die Hoffnung beſteht daß nach Beginn der Rübenverarbei
tung Kohlenmangel kaum einen Grund für Unterbrechungen der
Betriebe auf den Rohzuckerfabriken bilden wird Ebenſo wie bei
der Beförderung des Zuckers wird auch bei der Beförderung der

hle die BVehinderung der Flußſchiffahrt durch zu niedrigen
aſſerſtand empfunden der bei weiter anhaltender Trockenheit

die Befürchtung gänzlicher Einſtellung der Flußſchiffahrt nach ſich
iehen könnte Ueber die zu erwartenden den Verkehr mit Zucker

neuen Betriebsjahr regelnden Beſtimmungen iſt noch nichts
eues bekannt geworden ßAm Raffinademarkte blieb der Verkehr ziemlich regſam zu

mal fortgeſetzt Bezugsſcheine für die bis Oktober freigegebenen
Verbrauchszuckermengen einlaufen Die Ablieferungen werden
durch den niedrigen Waſſerſtand in den Flußläufen beeinträchtigt
doch ſteht in den meiſten Fällen ſo bald die Ablieferungen drin
gend ſind die Verfendung mit der Eiſenbahn zur Verfügung

Jn Zuckermelaſſe beſtand weiter gute Nachfrage Die Käufer
bewilligten ſowohl für Melaſſe ſofortiger Lieferung als auch für
Melaſſe aus der kommenden Ernte erneut etwas höhere Preiſe

Die Entwickelung der Zuckerrüben iſt namentlich in den
Hauptrübengebieten des weiteren Mitteldeutſchland durch das

nen und warme Sommerwetter gut gefördert worden Ver
chiedentlich wird baldiger Eintritt durchdringender Niederſchläge

gewünſcht doch können die Zuckerrüben im allgemeinen vor
läufig noch eine weitere Trockenperiode ohne Schaden beſtehen

Sturz der Viehpreiſe auch in Deutſchland Aus dem
rer Kreiſe Kreuznach wird ein erheblicher Preisfall für
ieh gemeldet Die en des Preisſturzes iſt der Futter

manget infolge der großen Trockenheit
er Ankauf von Gold für das Reich durch die Reichsbank und

Poſt r in der Woche vom 25 bis 31 d M u demſelben
Preiſe wie in der Vorwoche nämlich 320 Mark für ein 20 Mark
ſtück 1660 Mark für ein 10 Markſtück Für ein Kilogramm Fein
gold zahlt die Reichshant 44 600 Mark und für die ausländiſchen

Deutſche Kaliwerke G in Bernterode Dem Vernehmen
nach haben Verhandlungen mit der Reichsregierung über die
der Geſellſchaft für die laut Friedensvertrag abgetretenen
elſäſſiſchen Schächte zu gewährende Entſchädigung inſoweit
zu einem Ergebnis geführt als eine Einigung über die Ent
ſchädigungsſumme in dieſen Tagen prinzipiell erfolgt iſt
Auch in dieſem Fall handelt es ſich natürlich um eine in
Papiermark hohe Zahl und zwar wird uns eine neun
ſtellige Ziffer genannt ſo daß unter Berückſichtigung der
fiskaliſchen Abzüge immer noch eine Summe verbleibt die
ein mehrfaches des Aktienkapitals ausmacht Die Entſchädi
gung ſoll ähnlich wie bei den Ver Elbeſchiffahrts Geſell
ſchaften Adler u Oppenheimer uſw gehandhabt werden
ſodaß alſo auch bei den Deutſchen Kaliwerken bilanzmäßig
eine ganz außergewöhnliche Flüſſigkeit eintreten würde für die
eine Verwendung geſucht werden muß

Maſchinen und Werkzeugfabrik G vorm Aug Paſchen
in Cöthen Einer außerordentlichen Aktionärverſammlung wird
die Schaffung von 500 000 M 7proz Vorzugsaktien in Vorſchlag
gebracht werden Die Kursſteigerung der Aktien die zurzeit in
Dresden 393 Proz notieren waren mit bolländiſchen
Käufen in Verbindung gebracht werden was eine Ueberfrem
dungsgefahr möglich erſcheinen laſſen würde zumal dieſe Geſell
ſchaft ſtark für Zuckerinduſtrie tätig iſt

Ausdehnung der Commerz und ,Privatbank Zwiſchen der
St Paule Creditbank und der Commerz und Privatbank

G iſt nach einer aus Hamburg kommenden Meldung ein
Uebereinkommen getroffen worden gemäß dem die erſtgenannte
eine Angliederung an die Großbank vornimmt Eine demnächſt
einzuberufende o V der altangeſehenen Hamburger Lokal
bank wird über die vereinbartn Fuſionsmodalitäten zu beſchließen
haben Die im Jahre 1867 gegründete Bank arbeitet mit einem
Kapital von 1,2 Mill Mark und verteilte für das letzte Geſchäfts
jahr eine Dividende von 14 Prozent

Neues Bankgeſchäft in Leipzig Jn Leipzig wurde ein neues
Bankhaus unter der Firma Carlebach u Co errichtet Der
Jnhaber iſt der in der Bankwelt bekannte Bankier Alexander
Carlebach der Chef des bereits ſeit 30 Jahren beſtehenden Lü
becker Bankhauſes Louis Wolff Commandit Geſellſchaft und Mit
begründer der rlis in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelten
Hamburger Handelsbank früler Alexander Carlebach u Co Zu
Prokuriſten ſind beſtellt die Herrn S Carlebach B Sternfeld

Carlebach und A Scheel
Neues Steinretletxergwerk am Südharz Auf dem der

Bergbaufirma Ernſt Giebeler in Siegen gehörigen Sülzhayner
Steinkohlenbergwerk in SülzhaynSüdharz welches vor einiger
Zeit neu in Betrieb genommen wurde iſt in den letzten Wochen
die Steinkohlenförderung aufgenommen worden Die Aufſchlüſſe
haben ſich bis dahin recht befriedigend geſtaltet

Produktenbericht
Berlin 25 Juli Telegramm

Speiſeerbſen criaerbſen 850 386 350 386

nere J 4 u 77m 810 335 300 8310Peulſchken 250 280 250 280Ackerbohn en 284 206 284 296Wicken e e e 240280 245 260Lupinen blaue r 110 135 l 10 130gelbe 180 180 130 170Seradella alte e e 130 165 130 150v neue eRaps
Raps neue Ernte

Fübſen J J n wsLeinſaat

Mo n e wsSen ſagt
Hirſe in und ausländiſch

Trockenſchnitzel e aTorfmelaſſe e eWieſenhen lole

See J 4 n wStroh dradigepren ws wen9 ündelt a e wsRoggenLängſro h

Mais loko Hamburg uner A uſt O un magärtofeln aus waſe

r e 2 2 T rz frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg 7 77Braſilian Pollrets per

Burmareis 141 z per enSaigonreis per h e u rAlten ter e 7wo mD gelbe und 9 dVerlin 25 Juli r SchleſiſcherAuguſt mitteldeutſcher A40 Roggen märkiſchen

w

Juli prompt 338 Auguſt ſchleſiſcher 336 338 Wintergerſte
ſchleſiſcher 346 350 ab Station Mais Loko 292 294
Hamburg 282 288 ab Station 264 268 Weizenmehl
620 645 Roggenmehl 480 500

Berlin 25 Juli Drahtnachricht Auch heute war
die Haltung am Getreidemarkt ungleichmäßig Weizen
blieb bei geringem Angebot ſtark gefragt ſo daß die Preiſe
hierfür ebenſo wie für Wintergerſte von guter und ſchwerer
Beſchaffenheit wieder anzogen Für Roggen hingegen blieb
die Nachfrage weſentlich geringer und die Preiſe gaben bei
ſtarkem Angebot wieder merklich nach Von Mais iſt Ware
auf baldige Lieferung vernachläſſigt während ſolche auf
ſpätere Lieferung gefragt bleibt Für Mehl bleibt der Be
ehr bei ſpärlichem Angebot für baldige Lieferung lebhaftfür Hülſenfrüchte iſt die Nachfrage etwas zurückhaltender

geworden weil zu Futterzwecken bald mit der Lieferungvon neuem Paſfer zu rechnen iſt

p J C Kom Gesranz Samson Co
Halle a 5 Bankgeschäft Leipzigerstr 76

Fernruf 6366
An und Verkauf von Eftekten

Kursnotierungen vom 25 fuli 1921
Festverzinsliche Heute Leizter Rurs

5 Reichsanleihe a 77,50 77,503 5 Reichsanlei le 76 10 76,3033 Preuß Konsols 59,80 60,104 5 Han Stadtanleite v 1900 7150
4 9 Hall Stadtanleihe v 1905 71,50 e4 Hall Stadtanleihe v 1910 71,60 SEisenbahn Aktien

Baltimore r 460 60 462 60Kanada e e e e 523 00 52Hahe Hettstedtet e ev e e 68,53 69,90
Schantung 540 66 646,00Schiſtahrts Aktien

Hapag a e 4 r 4 e J 176 65 170 0
Norddeutscher Lord 151 60 150,85

Bank Aktien
Commerz und Privatbank 201,00 221,75
Deutsche Bank 300,00 3000,00Diskonto Bank 263,00 263,00Presdner Bank 214,00 214,50Leipziger Kredit 193,00 183,00Dessauer Landesban k W 155,50

Brauerei Aktien

Engehharät 392 00 395,00
Kolonialwerte

Otavi 7 a i v 7 540,265 6558,75
industrie Aktien

A G 316,00 312 00Ammendorfer Papier 854,00 835,50Anhalter Kohlen e n er 7 454,00Augsburg Nürnberg 725,00 720,00Bismarckhütte e 4 4 DBochumer Guß 518,00Buderus e e 6588,60 678,50Cröllwitzer Papier J a r e 460,25 tenDaimler e 9 e 255,00 257,00Deutsch Luxemburger 383,00 382,50
Deutsche Erdäl 856,00 856,00Deutsche Kali e e 434 00 404,00Dynamit e 326 00 326,00Eilenburger Kattun 670,00 SGelsenkirchen d 39975 399,00

775,00

n Goldschmidt à 733 00 729,00Hall Maschinen 900,00 860,00Haener 623,00 690,00Harimann er e e m e e 456,00Hildebrand 9 r e e 485 060Hirsch 4 e 389 ,25 390 00Kali Aschersleben 585,00 350,00Kipehner S
Körbisdorfer Zucker

Kyfihäuserhütte e T 278,50Laurahütte J e 343,00 341,25Papier Werkzeug 426,c0 430 00Linke hloftmaun 475,25Oberschles Eisenb v 3165,00 302,00Oberschles Eisenind H 273,00 270 25Qrenetein 625,00 623,75Phönir 345,00 84100Rhein Stahlwerke e e 565,00 555 00Riebeck Montan d e e o 543 00 548,00
Rombacher e e e 370,00Rositzer Braunkohlen 621,00 528,00Rositzer Zucker J 495,00 490 00Sangerh Maschinen e e e wen 1302,00Hugo Schneider 2 2 9 380,00 374,00
Schuckert e 295,75Siemens Halske S 345 00Stettiner Vulkan n 560,25 562 00Thale Stamm P v e e e 881,00 879,50Wegelin Hübner 470 00 445 00Werschen Weißenfels 615,00 625,00Zeitzer Maschinen 1490 00 1432 00

eutiger Kurs Voriger KursDeviſen Vais Brief Geid Brief
Amſterdam Rotterdam 2437 55 2442 45 2402 55 2407 45Brüſſel Antwerpen I 593 40 594 60 8 579 10
Chriſtiania I 1013 95 1016 05 965 00 985 00Kopenhagen 1193 80 1196 20 1166 30 1168 70Stockholm 1603 35 1606 65 1575 90 1579 10
Selſingfors 125 60 125 90 124 35 124 65Jtalten 343 65 344 35 341 65 342 35ondon 281 20 281 80 274 20 274 80Rew York 78 79 78 953 76 42 76 58Paris e 608 85 610 15 592 40 593 60Schweiz 1293 70 1296 30 1256 70 1259 50Spanien II006 95 1010 05 990 00 992 00

Wien alte a 2 Sn iſch öeſterits ab

rag 99 60 99 80 98 90 99 19Rdapeſt I 23400 2558 23 17 23 223
Börſenbericht

Verlin 25 Juli Drahtnachricht Wenn auch die An
häufung der Kaufaufträge aus der Bankwelt nicht
mehr fo groß war als ſonſt an Montagen ſo war die Ge
ſchäftstätigkeit an der Börſe doch noch be
trächtlich Von den zu ſchwankenden Kurſen gehandelten
Papieren W die meiſten Kursſteigerungen bis zu 7 Proz
eine ganze d der führenden Papiere ſolche von
bis 15 Proz Rheiniſche Braunkohlen Deutſche Kali und
ellſtoff WaldhofLktien ſolche von 2080 Proz Das Ge

chäft ſpielte ſich in der Hauptfache in Harpener Mannesmann

tien ab Kaliak
ſowie im freien Verkehr in Wolf Buckau
tien ſetzten ihre Kursſteigerungen nament

lich im freien Verkehr in Aktienwerten fort wogegen Kure

der feſtverz Papiers bligh dag
e e vernachläſfigt blieben Auf dem übrigen Markt einſ

lichen Kursveränderungen ruhigiſoe der inzwiſchen ſtattgefundenen Mar kverſchle Je
terung erneute Preisſteigerungen eingetreten doch war heu
der Verkehr wegen der Unſicherheit
Lage unbedeutend

98 99 proz

Am Deviſſenmarrr pro

der politiſchen

Metallnotierungen
Berlin 25 Juli Telegramm Raffinade Kupfer

1775 1790 Orig Hüttenweichblei 670 680
Orig Hüttenrohzink im freien Verkehr 750 ab Oberſchleſien
735 45 ab Deutſche Hütte Preis d Zinkh Verb 724
Remelted Plattenzink 520 Orig Hütten Aluminium
98 99 proz in gekerbten Blöckchen 2750 Orig Hütten
Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 2850 Zinn
Banca Straits Auſtral 4750 4725 Hüttenzinn mindeſtens

99 proz 4500 Reinnickel 98 99 proz 4300 Antimon 722
Silber in Barren zirka 900 fein für 1 Kg 1280 1290
Elektrolytkupfer per 100 Kg 2203

Leipziger Börſennotiernngen von heute
Leipziger Börſennotierungen von heute Telegramm

der Saale Zeitung Allg Deutſche Creditanſtalt 186
Mansfelder Kuxe 5050 Zimmermann Halle 249 75 Leip
ziger Werkzeug Pittler 440 Sondermann Stier 295 Leip
ziger Kammgarn 602 Stöhr Co 799 Brauerei Riebeck
316 Glauziger Zucker 780 Halle Zucker 529 Körbisdorf
Zucker 815 Halle Zement 216 Hugo Schneider 376 Tendenz

an der Leipziger Börſe Sehr feſt
re

Letzte Bepeſchen

Um öas Schickſal Oberſchleſiens
Paris 25 Juli Wie der Petit Pariſien meldet hat die

ranzöſiſche Regierung geſtern vormittag dem franzö
jchen Votſchafter in London neue Jnſtruktionen erteilt und zwei
mal im Laufe des Tages hat Generalſekretär Philippe Berthelot
den Beſuch des engliſchen Geſchäftsträgers Cheetham empfangen
Das Blatt glaubt daß beide Male über die Frage der nach
Oberſchleſien zu entſendenden Verſtärkungen
geſprochen wurde da die Frage durch die deutſche Note
eine neue Wendung genommen habe Der franzöſiſche Bot
ſchafter in London habe jedenfalls nochmals darauf gedrungen die
engliſche Regierung möge ihre Zuſtimmung zur Entſendung von
Truppenverſtärkungen geben damit der deutſchen Regierung be
wieſen werde daß entgegen dem was ſie zu glauben ſcheine die
Alliierten immer noch vereint ſeien Es ſei auch nicht zweifelhaft
daß im Laufe der Unterredungen zwiſchen dem engliſchen Geſchäfts
träger und Philippe Berthelot der Verſuch gemacht worden ſei
durch gegenſeitige Konzeſſionen die Grundlage für
eine Verſtändigung zu finden Werde England die ſofortige Ent
ſendung franzöſiſcher Verſtärkungen annehmen wenn Frankreich
das Verlangen nach ſofortiger Einberufung eines Sachverſtän
digenausſchuſſes aufgebe und einer Einberufung des Oberſten
Rates für den 4 oder 5 Auguſt zuſtimme Das Blatt glaubt
daß es wahrſcheinlich ſei daß eine andere Frage ange
ſchnitten worden ſei Es ſolle geſtern vormittag am Quai d Or
ſay eine engliſch italieniſche Mitteilung aus Op
peln eingetroffen ſein die ſicher den Gegenſtand neuer Verhand
lungen zwiſchen London und Paris bilden werde Es handelt ſich
um einen übrigens ſchon vor einiger Zeit gemachten u von
Sir Charles Stuart und dem italieniſchen Vertreter Der Vor
ſchlag geht dahin vor der Entſcheidung des Oberſten Rateg9
über die Frage in Oberſchleſen den Deutſchen und den
Polen die Bezirke zuübertragen die unter allen
Üümſtänden ihnen zugeſprochen würden den Polen
die Bezirke von Pleß und Rybnik den Deutſchen die nörd
lichen und öſtlichen Bezirke des Abſtimmungsgebietes wie Ro
ſenberg Oppeln Kreuzburg und Leobſchü tz Die
engliſchen und italieniſchen Vertreter ſehen in dieſer Methode ein
Mittel im ſtrittigen Jnduſtriegebiet die interalliierten Truppen
zu konzentrieren wodurch die Entſendung von Verſtärkungen auf
ein Minimum herabgedrückt werden könne

Der Dichter Barbuſſe als Ankläger Frankreichs
Paris 25 Juli Jn der Humanité erhebt Henry Bar

buſſe gegen den Hauptmann Matis vom 134 Jnfanterie
regiment die Anklage daß er bei Fleury 180 deutſche
Krieger in einem Schützengraben nach beendetem Kampfe habe
niedermachen laſſen Als das Bataillon zurückkam habe der
Oberſt ſich über die geringe Zahl von zwanzig Gefangenen gewun
dert Matis habe erklärt Die anderen ſind unten im Schützen
raben geblieben Noch nach dem Kriege habe der zum MajorLeſorderte Hauptmann Matis ſich dieſer Tat gerühmt

NKeuer Hilferuf aus Oberſchleſien
Gleiwitz 25 Juli Eig Drahtnachricht Die hier

tagenden Vertreter der Oberſchleſiſchen e und Hüttenwerke
haben ein Telegramm an die Jnteralliierte Kommiſſion nach Op
peln gerichtet in dem ſie um Hilfe gegen den Terror der
ren Arbeiter gegenüber den deutſchenrbeitern und Beamten bitten Es heißt darin daß Ar
beitswille wohl genügend vorhanden ſei daß aber der polniſche
Terror deſſen Betätigung hindere Am ſtä tritt dieſer auf
den in den Kreiſen Rybnitk und Pleß gelegenen Gruben zutage
Die nichtpolniſchen Teile der Arbeiterſchaft werden mit Gewalt
verhindert die Gruben zu befahren An den ſchon von
denen aus ſie zur Arbeitsſtätte fahren werden die Arbeiter be
läſtigt bedroht ver prügelt Jn Ratibor grichieht dies
faſt täglich Hunderte von Beamten und Tauſende von Arbeitern
werden ſo der Arbeit ferngehalten was zum unbrechenbaren Scha
den der oberſchleſiſchen Wirtſchaft iſt Für alle Fälle iſt dieſes
Telegramm den Vertretern Englands und Jtaliens in der Kom
miſſion noch beſonders zugeſtellt worden

Kuch das noch

Oppeln 25 Juli Eig Drahtnachricht
erſtatter der Dena drahtet

ier wird aus Beuthen gemeldet dort am Sonnabend
44 i Franzoſen anſcheinend Marokkaner eingerückteien Eine Nachprüfung der Meldung war noch nicht möglis

x Die polniſche Frechheit wächſt
att i tg 25Vorſigwerten za lten did Witte uſe der terten e

Weſten Unterſtützungsgelder an diejenigen ihrer lieder disurch den Polenauſſtand und durch den niſchen Terror

e ne e es ee
nUnterſtützungsgelder mit der Miven daß t

h polniſche Veruſsvereinigung Unterſtützungen n hle Derer der ſele dernetee
bat das Getd es Sicherhen zu
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r den volkswirtſchaftlichen i Teil ſowierovinzialnachrichten e ei c r für Feuill

Der Vericht

chließlich nee
nterhaltungsbei W rmiſchtes icht uſw Dr Kar

port C u e den Anzeigenteil zz1 in

t e

m

e

2 S

n
e



für de Reise
Für clien Sport

empfehle

Herren Jünqlinqs
Knoben Bekleidung

kertig am Lager

per Loden Anzuq 395
ver Loden Mantel 26s
Die Loden Peſerine

ver CGummi Mantel A 375

pes Lustre Sacco

Bayerische Loden Bekleidung
und Sport Artikel

a Haus der tierrenmoden

rer c WJ J c Se z 22 Sz e
rn S h

e e

W E
l r

525 675

345 425

195 265

495 595
175 225

Oelmalend gesessen
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Du und dein
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Buchführung
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6
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Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41

Amtliche

Sekanntmachnngen

Jn das heſge Handels

regiſter Abt A Nr 2446 iſt
heute bei der Firma Arthur
Buſchmann in Halle ein
getragen Offene Handels
geſellſchaft Der Kaufmann
Hermann Roſt in Halle iſt
in das Geſchäft als perſön
lich haftender Geſellſchafter
eingetreten Die Geſellſchaft
hat am 1 April 1921 be
gonnen

Halle den 21 Juli 1921

Preis 00 Mk
den Bahohofs und sonstigen Buch

sowie unseren Geschäöäftsstellen
Flllalen Agenturen
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Schluss
der
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vormittags 10 Uhr

Drog rien Parſümerie und
Frileurgeſchäſten erhältlich

Keinigen Umehen und Keparieren
ſämtlicher Oefen führt ſachgemäß aus

Kachellager für neue Oefen

Friedrich Rudloff Töpfermeiſter
orm A Brandt Albrechheche 17 Fernſprecher 2352

Das Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handels
regiſter Aot A Rr 2253 iſt
heute bei der Firma Albert
Richter in Halle einge
tragen Dem Jngenieur Max
Barth in Halle iſt Prokura
erteilt

Halle den 21 Juli 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Ju das hieſige Handels
regiſter Abt B Nr 47 iſt
25 bei der Firma Frieders

dorfer Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftpflicht in Halle ein
getragen Die Firma hat
ihren Sitz nach Friedersdorf
bei Bitterfeld verlegt und
wird hier gelöſchtHalle d 21 Juli 19212
Das Amtsgericht Abt 19

Zahn Gebisse
alte u zerbrochene sowie Zähne

von vorm 9 bis nachm 6 Uhr

werden zu höchsten J
Preisen angehauft Nur Dlenstag den 26 d Mts 7 Elektrotechniker Kurt
in Halle Hotel grüner Baum Franckesir 4 Schade in Halle Der

Uebergang der in dem Be

z das vigſze Handels e
ſter Abt A Nr 3044 iſte bei der Firma Karl
e in Halle eingetragenha ber der Firma iſt jetzt

tentangelegenheiten iſt

lernen
Schreibmaschline
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Stenographie
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

bei
dem Erwerbe des Geſchäfts
durch Kurt Schade ausge
ſchloſſen Dem Elektrotech
niker Karl Erge in Halle iſt
Prokura erteiit

Halle den 21 Juli 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt B Nr 477 iſt
heute bei der Firma Normale
Zeit Geſellſchaft mit be

ſchränkter Haftung
Berlin Zweigniederlaſſung
Halle eingetragen Die Pro
kura des Friedrich Orthmann
iſt erloſchen

Halle d 21 Juli 1921Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt B Nr 373 iſt
heute bei der Firma Hallore
Brikett Bertrieb Geſell
ſchaft mit beſchränkter
Haftung in Halle einge
tragen Direktor Ernſt Un
gewickelt in Senftenberg
iſt zum Geſchäftsführer be
ſtellt Jeder der Geſchäfts
führer iſt zur Vertretung der
Firma berechtigtHalle den z Juli 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter B
iſt heute bei dem Bercçe
mannswohnſtättenver

band für den Bezirk
Bitterfeld Anhalt Ge
57 chaft mit beſchränkter

aftung in Bitterfeld
eingetragen Der Diplom
ingenieur Herbert Julius
Krauth zu Bitterfeld iſt
als Geſchäftsführer ausge
ſchieden An ſeiner Stelle iſt
der Diplomingenteur Walter
7 ſche z Bitterfeld zum

eſchäſtsführer beſtellt
triebe des Geſchäfts begrün
deten Forderungen aus Pa

Bitterfeld d 22 Juli 1921
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